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Anzeigenpreis Die ſechsgeſpaltene Korpuszeile 25, Reklamezeile 40 Pf

Axzeigenannahme in der Geſchäftsſtelle dieſes Blattes Zeitzerſtraße 10
ere und komplizierte Anzeigen

ge in unſeren Händen ſein.
bis ſpäteſtens vormittags 2 Uhr. Größ

müſſen am vorhergehenden T
Erſcheint wöchentlich 3 mal, und zwar Montag, Mittwoch und Freitag

abends 7 Uhr für den folgezden Tag.

Kmtliches Berkündigungsblatt für die Stadt Feuchern.

Biertel jährlicher Bezugspreis durch unſere Geſchäſtsſtelle 2,10
von unſeren Boten ins Haus gebracht 2,35 Mk und durch den

Briefträger 2,35 Mk.

Biexrteljährliche und monatliche Bezüge werden außer in der Ge
ſchäftsftelle, Zeitzerſtraße 10, auch von unſeren Boten und allen

Poſtanſtalten angenomnten.

die Reichseinkommenſteuer, die Kapitalert

gebrachten

cccgeeeeggf n W o g a h h zDonnerstag, den 1. Januar 1920 59. Jahrgaug
v tDie Jahreswende.

Die gemütvolle Abſchiedfeier vom alten Jahre am
rennenden Weihnachtsbaum, wie ſie früher in jeder
deutſchen Familie zu Hauſe war, iſt in der modernen
Zeit vielfach lebensfroher Ausgelaſſenheit gewichen, wie
ſein anderen Ländern üblich iſt. Unſere hervorragend
n Kriegsgegner, die Engländer, machten vus dem
hreswechſel überhaupt keine beſondere Feier, in fei

em geſchäftskühlen Sinn bedeutete das neue Jahr
den Beginn eines anderen Kontos in Wirtſchaftsleben
und Politik, und der günſtige Abſchluß des alten Jahres
war die Hauptſache. Das iſt auch heute kaum an

und das Jahr 1919 war für Großbritanniender erfolgreichſten Jahre ſeiner Geſchichte. Bei
iſt es umgekehrt. Aber wir wollen mit niemand

hten, der für die Jahreswende ſich nach dem Aus
uck von Zukunftshoffnungen ſehnt, die ja den Haupt
der Shlveſterfeſer ausmacht. Tas Jahr 1920,, das

Atte Jahrzehnt des Jahrhunderts einleitet, wird
Fgen, daß nicht eitel Roſen vom Strauch des

llckt werden können. Tenn die Hoffnung,
ausgeſprochen gutes Jahr in den Schoß
zu kühn, als daß wir wagen könnten,

Zögerung der Unterzeichnuneg des
vird der Kriegszuſtand noch in das

)erlängert. Wir haben alſo tatſächlich
einen zweiten ſiebenjährigen Krieg

kgnis, wie es herber für uns nicht
tann, ein Radikalmittel zur Verjagung

n aus dem diplomatiſchen Verkehr
taten. Von einer wir
gen des Proto rot

e von treuenehr. Miniſterpräſtden
is geſagt, daß Polen
Entente Gnaden die e rPolitik im Oſten zu kontrollieren.

dieſe Kontrolle geſchehen ſoll, wird
en, und des ſeltſame Wort, Deutſch

polniſche Volksſeele Rückſicht neh
h. ne wieder geſprochen werden,
ne die Gegenſeitigkeit als ſelbſt
ſhnen. Uns iſt auch noch nicht die

deutſchen Kriegsgefangenen zugeſichert,
Aſer und Londoner Zeitungen heißt es im
derjenige deutſche Gefangene, der ſich „Ver

hätte zuſchulden kommen laſſen, würde zur
ung der harten Strafe feſtgehalten werden. Was

Aen aber „Verbrechen“ bei dem gepeinigten Ge
en fagen? Wäre da nicht eine Amneſtie ſelbſt

dlich, als ein kleines Zeichen der beginnenden
kverſöhnung? Freilich, wie können wir daran

wenn ſoeben das franzöſiſche Schwurgericht zu
ens zwei Teutſche wegen ſolcher angeblicher Kriegs

Zrechen zu zehn Jahren Zuchthaus verurteilt hat
ſich die Meldungen, daß auf den „Kaiſerprozeß

tie tet werden ſoll, beſtätigen, bleibt darum auch
noch abzuwarten.

Es iſt darauf hingewieſen in deutſchen Zeitun
gen, daß der neue deutſche Wappenadler in ſeiner
Zeichnung mehr eine Karrikatur als ein Symbol dar
ſtelle, und daß er abgeändert werden ſolle. Vielleicht
legt in dieſer Zeichnung eine unfreiwillige Jronie
Aber den heutigen Zuſtand des deutſchen Reiches. Aber
man ſoll mit ſolchen Aeußerlichkeiten nicht ſcherzen,
n Fremden Spöttern würde es nicht fehlen, dieſe neue
eutſche Marke würde ſehr bald gegen uns ausge

Und wir müſſen alle Angriffe von
Ans ſernhalten in einer Zeit, in der wir mehr denn
e bitten müſſen „Unſer täglich Brot gib uns heute!“
Ter neue hohe Preis für das wichtigſte Lebensmittel
Bildet ein leuchtendes Fanal zur Kennzeichnung des
Weges auf dem die deutſche Reiſe in die Zukunft
Keht, aber daß dieſer Weg ein freudvoller iſt, wird
Niemand ſagen können. An uns liegt es, ſo viel zu
Seſſern, als uns möglich iſt, zur rechten Zeit, bevor
es Zu ſpät iſt. Denn die Liſte der Verſprechungen,
Die ſich wirklich erfüllt haben, iſt recht knapp geworden.

Zur Lage.
Sie Stenerlaſt. Der Reichsverband der deut

ſchen Induſtrie hat in einer öffentlichen Erklärung

Beutet werde

überzeugend nachgewieſen, daß die der Nativonal
verſantnlung beretts vorliegenden G ürſe über

die Landesſtener ohne genaue Kenntnis d
Jaſtung aus direkten Steunern nicht verabſchier
dürfen, und demgemäß um baldige Bekann
noch weiter vom Reichs izminiſterium be
Steuervorlagen gebeten, ſoweit ſie mit den b t

Seſehentourfen in untrennbarein Zuſaur
menhang ſtehen. Wie hierzu mitgeteilt wird, es
ſichtigt der Reichsminiſter der Finanzen in einer ſettzer
erſten Reden nach Wiedeßzuſammenkritt der Natlönal
verſammlung nähere Mitteilungen über die weiteren
Steuerpläne zu machen. Aus der Reihe der Profekte
die Gegenſtand der Erörterung waren, iſt die Betriebs

gewinnſteuer ausgeſchieden. Der als Ergänzung zum
Reichseinkommenſteuergeſetzentwurf gedachte Geſetzent
wurf über die Aufwandbeſteuerung iſt nahezu fertig-
geſtellt. Von einer gewiſſen Einkommensgrenze ab ſoll
der übermäßige Auſwand, durch den eine Kapitalbil
dung verhindert wird, mit einer über die Beſteuerung
des Vermögenszuwachſes nach dem Beſitzſteuergeſetz hin
ausgehenden beſonderen Steuer belegt werden.

S

Herzlichen Glückwunsch
zum Jahreswechsel

entbietet seinen werten Lesern und Freunden
der Wöchentliche Anzeiger,“

S S
Jn zweiDeutſchland „darf“ Goldzölle erheben

Noten vom 22. und 23. Des mber d. Js. hat der
Oberſte Rat in Paris der ſofortigen Erhebung von
Goldzöllen in Teutſchland zugeſtimmt. Deutſchland iſt
ermächtigt, ein Aufgeld in der Höhe zu erheben, als
die jeweilige Entwerkung der Reichsmart gegenüber dem
Dollar beträgt. Hierbei müſſen die Vorkriegszollſätze
zur Anwendung kommen. Nach Errichtung der Wieder
gutmachungskommiſſton iſt das Aufgeld im Benehmen
mit ihr feſtzuſetzen. Die Ermächtigung gilt zunächſt
für drei Monate. Inzwiſchen ſind Verhandlungen mit
ben Alliiert über die deutſchen Ein und Ausfue
er t fühle alte ine e S R hierüber B.drei Monaten nicht erzielt iſt, wird die ganze Frage

von neuem greprüft werden. Das Geſetz über die
Zahlung der Zölle in Gold, das vorübergehend außer
Anwendung war, wird mit dem 1. Januar 1920 wieder
in Kraft geſetzt werden. Die Bekanntmachung über
die Höhe des Aufgeldes wird folgen.

Angebliche Verſprechungen Erzbergers. 2
Newyork wird gemeldet: „Newyork Ameriean“ ve
öffentlicht eine Unterredung des amerikaniſchen Jour

naliſten Kar Der Finanzminiſter erklärte, daß Deutſchland imſtande
bereit iſt, innerhalb eines Jahr es 20 Mil
liarden zu zahlen. Dieſer Betrag ſetzt ſich aus den
verſchiedenen Waren und Materialien, dem Ei enbahn
und Ackerbaumaterial zuſammen, welches Deutſchland
ausliefern müßte. Weiter wird Deutſchland Stein
kohlen, Benzol und andere chemiſche Pri

arl von Wiegand mit Erzberger

zarate liefern.
Die Frage, wieviel Papiergeld in Dei nud zir
kuliert, beantwortete Herr Erzberger mit 34 Milliar-
den. Die Frage, wieviel neues Papiferg el d täglich
hinzukommt, blieb un beantwortet

ausgeſtreute Beh
fizi

land finden ſolche Werbungen nicht ſtatt, ſie dürfen
Namen der drei

und Leutr
S Eine neue Zuſammenkunft in London. Nach

einer römiſchen Meldung wird ſich der italieniſche Mi
niſterpräſident Nitti am 3. oder 4. Januar zur Staats
männerkonferenz nach London begeben Tie Abreiſe
des Außenminiſters Sei jScialoja, der ebenfalls an den Lon
doner Beſprechungen teilnimmt, dürfte einige Tage frü
her erſolgen, da ſich der Miniſter vorher in Paris
aufhalten wird, um mit Clemencegn Zu konferieren.
Auf Wunſch Llöyd Georges wird die Zuſammenkunft
der Miniſterpräſidenten nicht in Par ſondern wie
in London ſtattfinden, weil der engliſche Pre nierminiſter
wegen der geſpannten Lage in Irland die Hauptſtadt
nicht verlaſſen kann.

Frankreichs Staatsſchulo. Der Berichterſtatter
der Finanzkommiſſion d enats über die probviſpri
ſchen drei Budgetzwölftel ſtellt in ſeinem Bericht feſt
daß die Nativnalſchuld Frankreichs am 30. Juli 1914
34 lliarden 188 Millionen Franken betragen hat,

ute aber die Summe von 207 Milliarden
869 Millionen erreicht, darunter 90 Milliarden
ſchwebende Schuld

S Ein neues Attentak anf den engliſchen Vizekönig
in Jrland? Die engliſche Provokationspreſſe wußte

3

Zu melden, daß ein neues Attentat auf French ſtatt
gefunden habe. Schauerlich zu leſen, hieß es: Eine
Bande von ungefähr 12 Mann drang in die Wo nung
des Vize Königs ein. Ein Offizier der Wache und ein
Mann der Angreifer wurden getötet.“ Nachdem dieſe
Heeldung ihre Wirkung getan kündet Reuter daß fie
ſich nicht beſtätige Nun heißt es: Hin Phönirbark
neben dem Hauſe des Vizeklnigs, wurden geſtern nach
Schüſſe gehört Daraufhin verließen ein Offizier und
eine Anzahl Soldaten das Haus, um die Urſache feſt

uſtellen. Der Offizier wurde im Park erſchoſſen. Vier
Perſonen wurden verhaftet, als ſie den Park verließen

D. Von der engliſchen Preſſe aus ſucht man änſchei
nend jetzt eine ſyſtematiſche Jrenhetze in Bewegung zu
ſetzen.

Eine irrige Rechnung macht die Reichsregierung
mit der Verteilung des neuen Aufſchlages auf den Brot
preis auf, den nach ihrer Meinung der Arbeitgeber
übernehmen ſoll. Es iſt aber ganz unmöglich, ſolche ge
waltigen Lohnerhöhungen ohne Steigerung der Waren
preiſe zu zahlen, und da die Arbeiterfanulien ebenfalls
zu kaufen haben, werden ſie die Wirkung der Preis
ſteigerung ebenfalls verſpüren. Ein Keil treibt den
anderen, und deshalb kommt noch mehr dazu Bei den
hohen Steuern kann das Publikum unmöglich noch an
dauernd ſteigende Preiſe bezahlen. Es wird ſich ein
ſchränken müſſen, wie es ihm ſeine geſunkene Kauf
kraft vorſchreibt, und die Folge wird geringere Beſchäf
tigung im Gewerbe und in der Induſtrie ſein. Dieſe
Tatſache iſt bedauerlich, aber mit ihrem Eintritt muß
bei dieſen Verhältniſſen gerechnet werden.

Tie Veranlagung zur Einkommenſteuer für 1920
ſoll, wie nun endgültig beſtimmt iſt, zunächſt nach der
Steuereinſchätzung für 1919 erfolgen, und erſt Ende
1920 wird die genaue Feſtſetzung getroffen werden
Der Veranlagung für 1919 liegt aber das Einkommen
von 1918 zu Grunde, das für viele Tauſende Steuer
pflichtiger geringer iſt, als dasjenige des letzten Jahres.
Es iſt ſehr die Frage, ob die Reichskaſſe, an welche
vom 1. April 1920 ab die Einkommenſteuern gezählt
werden, bei ihren ſehr erhöhten Ausgaben ſo viel Geld
erhält, wie ſie gebraucht, und die vom genannten Zeit
punkt ab durch den Fortfall des Kommunalſteuerzu
ſchlages auf das Reich angewieſenen Städte werden
deshalb gut tun duf den Eingange ihnen zukon mer
den Beträge zu achten. Es könnten ſonſt bei einer Fi
nanzmiſere ſich große Mißſtände einſtellen. Bemerkenswert iſt h e daß in zahlreichen Städten C
die Geſuche um Stundung der direkten Steuern häufen
Und dabei ſoll doch die Aera der hohen Steuern erſt
anfaängen.

ders.
des Privatpublikums zufrieden ſein.

S Die en Arbeiter für den Wiederanfbau
Jm Verlaufe erhandlungen, die in den Bürvs
der Bauarbeiterverbände kürzlich ſtattfanden, haben die
Sekretäre des utſchen Bauarbeiterverbandes Päplow

Silberſchmidt und der Sekretär der franzöſiſchen
Hrganiſation, Chauvin, einen Vertrag für dieſe beiden
Organiſationen gezeichnet, der die Arbeitsbedingungen
der deutſchen ſche öſterreichiſchen Bauarbeiter
im Wiederaufk die Hauptpunkte ſind

n franzöſiſcher Zeitungen:
erke g der Rechte für die deutſchen Arbeiter

zum Zweck der

ans

eit nach Frankreich zu kommen,
vorausgeſetzt, daß ſie hierfür beſtimmt ſind und den
örtlichen Arbeitern keine Konkurrenz machen. Bezah
lung der chen Arbeiter nach dem ortsüblichen Nor
malkarif. Freie Ausübung des Rechts der Ausſprache
und Kontrolle über hygieniſche Fraägen, Ernährung
Schlafräume und Schutz vor Unfällen an den Arbeits

Genuß der gewerkſchaft

eier, unzenſierter Briefverkehr mit

Anwendung des Achtſtundentages gewährleiſtet ſein.
S Fie BVierverteuerung. Die infolge der neuen
Lohnbewegung der Brauereiarbeiter geplantke wertere
Bierverteuerung t chwierigkeiten bei den Gaſt
wirten, die auf Standpunkt ſtehen, daß eine wei
tere Erhöhung des Bie dem Publikum gegenüber

shalb mit der Verweigenicht zu verantwo
rung der Abnahm Bieres drohenDie Brauereiarbeiter wollen nun im Laufe der Woche
in den einzelnen Betrieben Abſtimmungen über die
weiteren znahmen vornehmen laſſen, und wenn ſich
ſich eine Zweidrit ehrheit ergeben ſollte, ſofort in
den allgeme sſtand treten. Man muß deshalb
für die näck mit einer Stillegung der Braue
reien wenig n den Großſtädten rechnen

S Sie Kohlennot in Hannover. Die vollſtändige
Einſtellung des Straßenbahnverkehrs auf allen Jnnen

und Außenlinien hat in Hannover ſtarke Erregung her
vorgerufen. 6000 Arbefter und Beamte der Straßen
bahn zogen vor das Amtszimmer des Kohlenkommif
fars, holten den Kommiſſar, Bergrat Schlöſſer, heraus,
und führten ihn zum Tirektionsgebäude der Straßen
bahn, um ihn dort dem Direktor Battes gegenüber
zuſtellen. Schlöſſer erklärte, daß die Straßenbahn die
Kohlen, die ihm vom Reichskohlenkommiſſar zugewie
ſen eien, mehr als reichlich erhalten habe a mehrere



Gabriken ebenfalls wegen Kohlenmangels ſtilliegen, iſt
Gefahr groß, wenn nicht ſchleunigſt die Kohlen

zufuhr geſteigert wird. Hunderte von Arbeitern konn
ten bei dem ſtarken Schneefall ihre Arbeitsſtätten nicht
erreichen, weil die Straßenbahnen ſtilltegen. Jn
Folge des Kohlenmangels hat das Oberbilker Stahlwerk
Akt.Geſ. in Düſſeldorf, das zum Thyſſenkonzern ge

rt, ſeinen Betrieb eingeſtellt, nachdem ſchon vorher
Sinſchränkungen vorgenommen werden mußten

Ehemalige Schutztruppe Südweſt.

Alle Offiziere und obere Militäkbeamten, aktive und
michtaktive, die während des Krieges 1914/15 in Deutſch
Südweſtafrika Dienſt getan haben, werden im Intereſſe der
Abwicklungsarbeiten gebeten, ſofort ihre Anſchriften
dem Abwicklungsamt Südweſt, Berlin W 66, Wilhelmsſtraße
46, mitzuteilen, auch jeden Aufenthaltswechſel dorthin an
zuzeigen. Weiterverbreitung erbeten.

Erhöhung des Zuckerpreifes.

Berlin, 29. Dez. Nach dem „Reichsanzeiger“ wird
der Preis für Verbrauchszucker ab Zuckerfabrik für Lieferun
gen nach dem 31. Dezember um 25 Mk. für den Zentner
erhöht. Dieſer Aufſchlag iſt an die Reichszuckerausgleichge
ſellſchaft in Berlin abzuführen, die ihn zur Verfügung des
Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie zu halten hat, der die
ſen Betrag an die rübenbauende Landwirtſchaft und die rü
benverarbeitenden Fabriken als Entſchädigung für die Mehr
aufwendungen infolge der verſpäteten Ernte zu verteilen hat.
Der Handelszuſchlag für den Weiterverkauf wird für Liefe
rungen, die zu dem erhöhten Preis erfolgen, um 43 Pfg.
für den Zentner erhöht. Ver Preis für das RohzuckerGrſt
erzeugnis ans der Zuckerrübenernte 1920 wird auf 150 Mk.
für den Zentner feſtgeſetzt.

Neue Braunkohlenlager entdeckt.
Dresden, 29. Dez. Umfangreiche Braunkohlenlager ſtud

an der ſächſiſch-böhmiſchen Grenze bei Klitten entdeckt wor
den. Die bisherigen Bohrungen haben ergeben, daß dort
eine große Anzahl abbauwürdiger Flöze lagert. An vielen
Stellen treten ſie auf Meter an die Oberfläche heran.
Jm kommenden Frühjahr ſoll eine große Brikettanlage auf
dem Dorfe Klein Oelſa errichtet werden

e 4Provinz und Nachbarftaaten.
Teuchern, den 31. Dezember 1919.

Ablieferung von Hülſenfrüchten. Wir werden ge
beten, die Erzeuger von Hülſenfrüchten (Erbſen, Peluſchken,
Speiſebohnen und Ackerbohnen) nochmals darauf hinzuweiſen,
daß die den einzelnen Erzeugern auferlegten Pflichtmengen
zur Hälfte bis 15. Dezember abzuführen waren. Die an
dere Hälfte iſt bis zum 1. März 1920 abzuliefern

Die Reichsgetreideſtelle hat ſtrenge Maßregeln für die
Erfaſung der Pflichtumlage vorgeſchrieben. Diejenigen Er
zeuger der genannten Hülſenfrüchte, welche ihre Pflichtmenge
nicht rechtzeitig dem betreffenden Kommiſſionär abliefern, ha
ben Zwangsenteignung za gewärtigen. Damit der Landwiet

er nicht etwa aus deſtimmten Gründen auf die 3w
enteignung ankommen laſſen ſoll, wird bei Zwangsenteignung
ein ganz erheblich geringerer Preis für die enteignete Menge
vergütet wie er bei freiwilliger rechtzeitiger Anlieferung ge
zahlt würde. Für den Fall, daß die Hereinbringung der
Pflichtmenge aus Bböewilligkeit oder deshalb unmöglich iſt,
weil der Erzeuger ſeine Ernte bereits in der Ahſicht, ſie der
Zwangsumlage zu entziehen, verkauſt hat, wird die Reichs
getreideſtelle den ſäumigen Lieferungspflichtigen zur Leiſtung
von Schadenerſatz heranziehen und zwar jn doppelter Höhe
des Marktpreiſes, oder falls der erzielte Preis höher iſt, in
Höhe dieſes Preiſe. Da der Marktpreis für Erbſen heute
ſehr hoch iſt, entſteht dadurch ein ganz erheblicher Schaden.

Es wird auf Antrag eine letzte Friſt zur Ablieferung
der auf die 1. Rate noch rückſtändigen Hülſenfruchtmengen
bis 15. 1. 1920 gewährt. Entſprechender Antrag iſt an di
Getreide und Mehlſtelle zu richten.

Wir ſind benachrichtigt worden, daß die Zeitzer Gut
ſcheine zu 10 und 50 Pfg. zum 1. Januar nicht ein
gezogen werden. Es liegt mithin kein Grund vor, die be
zeichneten Scheine bei Bezahlung im Geſchäftsverkehr zu
rückzuweiſen. Falls ſpäter eine Einziehang beabſichtigt wer
den ſollte, wird dies durch den Magiſtrat Zeit amtlich be
kannt gegeben werden.

Verſagt wurde die Anerkennung der Gemeinnützig
keit durch den Beirat des Reiche wanderungeamtes auf An
trag dem Schutzbund deutſcher Auswanderer in Hamburg,

vangs

wanderzeitung und Gründer verſchiedener deutſcher aus
ländiſcher Wirtſchaftsvereinigungen. Als Begründung wurde
geſagt, das Jnſtitut- entſpricht nicht den vom Reichswander
ungsamt aufgeſtellten Grundſätzen über die Gemeinnützigkeit.

Weißenfels, 29. Dez. Die Stadtverordneten beſchloſſen
in der letzten Sitzung die Aufhebung der Speiſeanſtalt we
gen fortgeſetzter Unterbilanz. Die Kram und Viehmärkte
ſollen auch fernerhin beſtehen bleiben. Zur Erledigung klei
nerer Arbeiter ſoll eine Tiſchlerei in ſtädtiſcher Regie ein
gerichtet werden. Jn eine Kollektivverſicherung ſoll die 38
Mann ſtarke Polizeibegmtenſchaft gegen Unfall im Berufe
verſichert werden. Die Schwimmanſtalt der ehemaligen Un
teroffizterſchule wird von der Stadt käuflich erworben.

Halle, 29.“ Dez. Für die Ergreifung des Mörders des
am 24. Dezember ermordeten Handelsmanns Bohn ſind
3000 Mk. Belohnung ausgeſetzt. Da immer noch nicht
genügend Kohlen zur Verfügung ſtehen, mußte die. Gasab
gabe vom 27. Dezemher ab für die nächſten Tage vollſtän
dig eingeſtellt werden.

Halle, 30. Dez. Auf der HalleHetiſtedter Bahn iſt der
geſamte Verkehr ſeit geſtern wegen Kohlenmangels bis auf
weiteres wieder geſperrt.

Weimar, 29. Dez. Der Viehhandelsband für Thürin
gen in Weimar wird demnächſt aufgelöſt. Sein 2 Mil
lionen Mark betrogendes Vermögen ſoll laut „Rudolſtädter
Zeitung nach der Bevölkerungszahl an die beteiligten Stag
ten oufgeteilt werden. Segen dieſen Verteilungsmodus ſind
Vorſtellungen erhoben, indem die Aufteilung des Vermögens
nach der Stückzahl des obgegebenen Viehs verlangt wird.
Wenn der Viehhandelsverband für das verhältnismäßig kleine
thüringiſche Verſorgungsgebiet ein Vermögen von 2 Mil
lionen Mark ſein tigen nennen kann, ſo erſieht man davaus,
daß er ein ganz gutes Geſchäft gemacht hat.

Eiſenkerg. Das im Verlage von Paul Kaltenbach in
Eiſenberg erſcheinende Nachrichtsblatt beginnt mit dem 1.
Januar 1920 ſeinen 100. Jahrgang.

Suhl, 29. Dez. Der hieſige Magiſtrat hat an den Hand
werkerbund ein Schreiben gerichtet in dem es heißt, daß er
ſterer zur Erzielung einer größeren Kohlenerſparnis und
Abwendung der Wohnungsnot ſich mit der Abſicht trage,
zahlreiche Handwerker in einem größeren Raum un erzubrin
gen. Diesbezüglich ſeien mit einigen größeren Fabrikbeſitzern
Verhandlungen im Gange. Gegen dieſen Plan des Magiſt
rats wehrt ſich der Haudwerkerbund in einer Verſammlung.
Es gelangte eine Entſchließung zur Annahme, in der es heißt:
Die Handwerker und Kleingewerbetreibenden erblicken in der
Maßnahme den Verſuch, das veraltete und durch die Ver
hältniſſe weit überholte Erfurter Programm zur Durchfüh
rung zu bringen. Die verſammelten Handwerker und Klein
gewerbetreibenden ſprechen ihre Entrüſtung darüber aus, daß
ſie zu Werſuchsobjekten derartiger phantaſiſcher Pläne gemacht
werden ſöllen. Die ſo geplante Zuſammenlegung wäre gkeich,
bedeutend mit der Beſeitung ihrer Selbſtändigkeit, gleichbe
deutend damit, daß all ihr Streben, all ihre Lebensarbeit
vernichtet würde. Die vom Magiſtrat vorgeſchobenen Gründ
Grſparnis an Kohle, Beſchaffung von Notwohnungen, kön

nicht als hiermit erreichbar anerkannt erden.

Gothaer Oberbürgermeiſteriwahl. Aſſeſſor Geyer
Köln, Kand dat der Unabhängigen, erhielt 5953, der ESrſt
Bürgermeiſter Scheffler ans Sagan, der Kandidat der üb
rigen Parteien einſchließlich der Mehrheitsſozialiſten,
11168 Stimmen. Die Wahlbeteiligung betrug 70 Prozent.

Jn Eiſenach ſind in den Gemeinderat gewählt 5 Rechts
parteiler, 5 Demokraten, 2 Mehrheitsſozialiſten, 8 Ungb
hängige. Die Deutſchnationalen gewannen je zwei Sitze von
den Demno raten und den Mehrheitsſozialiſten.

n R

ſchen nur verhält

timäß e Joffre fügte hin-u „Es war von Kluck. der die Deutſchen am
Kuguſt 1914 vor einem militäriſchen Unglück rettete.“

erawaſſer, Schnee und Sturm. In Süddeutſch
and hat das Hochwaſſer etwas nachgelaſfen, es macht
ch dagegen jetzt am Niederrhein bemerkbar Jn Düſ
ſeldorf iſt die untere Rheinwerft bis über 1 Meter
äberflutet. Der Waſſerſtand betrug am Montag dort
,54 Meter, eine Höhe,

nicht verzeichnet war. Das Waſſer ſteigt weiter. In
Fr ankfurt a. M hatte der Main Montag ſeinen
Höchſtſtand erreicht. Seitdem iſt Stillſtand eingetreten
vom Dbermain wird langſames Fallen gemeldet Auch
in Koblenz iſt der Main um 10 Zentimeter ge
fallen die Moſel bei Trier ſogar über einen Meter.
Das Hochwaſſer hat dort großen Schaden angerichtet.

n Hamburg iſt dagegen nach ſtarken Schneefällen
t eingetreten. infolgedeſſen die Schiffahrt auf der

Elbe eingeſtellt iſt. n der Oſtſee herrſchte in den
letzten en ein heftiger Sturm, viele Schiffe mußte
in be gen Zuſtande Nothäfen anlaufen. Seit acht
Tagen wird der Motorkutter „Möwe aus Saßnitz ver
e nit zwei Schiffern aus Saßnitz und einem
zu Stralſund beſetzt war. Der Kutter wird als ge
ſunken betrachtet.

Eine nene Dienſte icht. Wie die „Frankfurtes
Zta meldet wurde in der bulgariſchen Sobranje ein
Jeſetzentwurf eingereicht, der für die, Jugend beiderles
Geſchlechts die Pflicht unentgeltlicher Arbeit zugunſten
des Staates für die Zeitdauer von ſechs Monaten bis
u Zwei Jahren vorſieht. Zu dieſem Zweck finden

Aushebungen ſtatt, wie früher für das Heer. Wer fi
der Geſtellung entzieht, wird wie ein Deſerteux de
ſtraft.

Eiſenbahnerſteek in Bagdeburg. Tie OrtsgruppeMagdeburg des Wer W henbaer-Serbagtes
Dienstag in einen 24ſtündigen Proteſtſtreik eingetreten
Indeſſen iſt es gelungen, den Eiſenbahnverkehr auf
recht zu erhalten. Nur die Zuſammenſtellung der
Büterzüge iſt beeinträchtigt. Vor und auf den Bahn
höfen ſtehen Poſten der Sicherheitswehr. Tie Eiſen
bahner verlangen Erhöhung des Stundenkohnzuſchlages
um 90 Pfg., beſtimmte tinführung der im Tarit
vertrag feſtgeſetzten Löhne am J. J. 20 mit Rüg-
wirkung vom 3. Sept. 1919, ſoſvortige Heraufſetzung
der Stadt Magdeburg in Döenſtklaſſe B. Der Verband
proteſtiert gegen die einfeitige Regelung der' Wirt
ſchaftsbeihilfen und verlangt für ſofort eine Neurege
lung nach dem Antrag Paul Hoffmann im Haushalte
ausſchuß, völlige Anerkennung der vei der Eiſenbahn
direktion tätigen Arbeiterräte und Arbeitervertreter
Die Forderungen des Verbandes wurden nach auf den
Domplatz ſtattgefundenen Verſammlungen der Eiſen
bahndirektion überbracht, wohin ſich die Verſan
lungsteilnehmer in geſchloſſenem Zuge begaben. V
die Erfüllüng der Wünſche nicht Zugeſtanden,
in einigen Tagen der Eintritt des Eiſenbahnerſtrei
beabſichtigt.

Streikgrände von heute. Wie dem „Hamhb
ger Fremdenblatt“ aus Stockholm gemeldet wird,
ſichtigen dort 60 000 Arbeiter am I. Januar
Streik zu treten, falls bis dahin ihren Lohnfr
nicht ſtattgegeben werden ſollte. Ter St
Zuſammenhang mit der Einführung d
tages am 1. Januar. Die Arbeite
Kompenſation für den verringerte

G Ter „Fali Hernhake“. Vor
turgericht BerlinSchöneberg ſpielte i
ein Prozeß, der in das Jahr 1915
Vater eines Füſiliers Helmhake vo
Garde-FüſilierRegts., der im April 1
hen ſtarb, erhob öffentlich die Beſcht

b mpagnieführer ſeines
er, du h WMißhandl

J

et uung durch die Ausſage
es der danagls abu erſt nach der Revo

weiſen herauskam. Auf Grund einer
Anfrage der Deutſchnativnaken Volks
ſich die Staatsanwaltſchaft mit der S.
gegen den jetzigen Aſſeſſor Hiller

tenmißhandlung in 6 Fällen, w
der Betrofſenen geführt haben
der langen Verhandlung wurde ſch..
daß Hiller ein überaus ſtrenger, ſehr

führer geweſen iſt, und bei ſeiner
aus nicht beliebt war. IJndeß ließ ſich nicht
daß die drei bezeichneten Fälle unmittelbar zu
der Betreffenden geführt haben. Ten Füſilier
hake hatte der Angeklagte auf Anordnung des
taillonskommandeur in Unterſuchungsaſt genomm
und in ein Erdloch, einen Unkerſtand, bringen la
wo dieſer nach einem Tage ſtarb. Den Kriegefreit
gen Müller ließ der Angeklagte, trogdem er ſah
krank war, auf Wache ziehen. M. vrach dann auf P
tot zuſammen. Das Gericht war der Anſicht, daß
Beſchuldigungen in beiden Fällen nicht erwieſen en
da die Geſundheitsverhältniſſe der ganzen Truppe ſeh
ſchlecht waren. Auch in den übrigen Fällen kam da
Gericht zu einem -Freiſpruch, teils waren ſie du
Amneſtie erledigt. Jn zwei Fällen erkannte das Se
richt auf ſchuldig und verurteilte den Angeklagten zu
insgeſammt 7 Wochen Feſtungshaft.

pagnie

e

die ſeit vielen Jahren dort

Irbeitsnabhneis

Teuehern

Geſucht

Solls hoch chute

Kaiſer Wilhelmſtraße 73, Herausgeber der Deutſchen Aus

Mehl und Brotpreiſe im Laudkreis Weißenfels. Der Magiſtrat der Stadt Teuchern beabſichtigt die Her
Infolge Bewilligung von Lieferungszuſchlägen auf Brot ſtellung einer Anzahl von Waſſerleikungs Hausan

getreide werden im Landkreis Weißenfels vom 1. Januaa ſchlüßſen an eine leiſtungsfähige Firma zu vergeben. c n
1920 ab folgende Mehl und Brotpreiſe feſtgeſetzt: Unternehmer, welche im Beſitz der dazu erforderlichen Sisung d Arbeitsansſchuſſes

1. für Bäcker und Händler. ſchmiedeeiſernen verzinkten Röhren und Formſtücke, Anbohr Sonntag, den 4. Jan., abends
400 Kg Roggenmehl Mark 104,00 brutto für neito ſchellen und Abſperrhähne ſind, oder ſolche ſofort gegen feſte Uhr in Bertholds Reſtan
100 Kg Weizenmehl 112,00 ab Mühle geg. Kaſſe Preiſe beziehen können, erhalten auf Anſordern de Verdin aut. Um vollzähliges Grſchei2. für Verbraucher: hle ges Keſf gungsunterlageg, Angeboteformular, ſowie Bedingungen gegen en wird gebeten Knechte, 4 Mägde, Zimmer

1 Pfund Roggenmehl 58 Pfo. Vorauszahlung einer Entſchäbigung von 2,50 Mark poſtfreiß Eine leute, 1 Arbeiterfamilie.

1 Pfund Weizenmehl 62 Pig. üherſandt t a aten beler3. Gebäck-Preiſe: Die Angebote ſind verſiegelt, portofrei und mit ent an 486 0 Fabrikarbeiterinnen. Arbeiter
1 Pfund Brot 57 Pfg. r Aufſchrift verſehen bis Dienstag, den 13. Januar e für Erdarbeiten

230 g 10926 an den unterzeichneten Magiſtrat einzureichen. Irgend z ha t geſtern6 340 n Haſtung den Anbtetern gegenüber übernimmt der Ma e wert en n um
1 Weizenbrot 73 giſtrat nicht. Gröben verloren gegangen.1 Brödchen zu 75 Gramm 12 Teuchern, den 30. Dezember 1919. Der ehrliche Finder wird gebe Co nac

Weißenfels, den 30. Dezember 1919. Der Magiſtrat. Zimmermann. ten dieſelbe gegen gute Beloh 5
Der Kreisgausſchuß Wir gratulieren“ unſerm Se z nung in der Expedition abzu Fr.Miß alen e unten Glüh-PunſchWir gratulieren unſeren prapen, Aicden Mitgliede 5557werten Mitgliedern empfiehlt Otto Lieferenz. Walten De sihaumt dar ober an e Saure Gurken R t d

Alma Hädrich und Mi t d zit S 21. Wiegenfeſte und e ben Aus Kriegagefangen empfiehlt und gibt in kleineren 0 unWilly Mark le un Pacht en n e S dreifaches r e e und größeren Poſten ab 9 e
zur Verlobung und wünſchen 8 mee ch R. Srhieke. Wihnen vom Herzen all s Gute Verträge vlatzen S e Stellung D X er weine
Geſellſchaft Edelweißz, empfiehl Geſuſhaft e amenmaske ZpfiehtGröten. Gito Liefereng Flelweiss, a zu verleihen R 6 i ßGrbben. S h Dammſtr. 4. II.



Ordnung
betr. die Erhebung eines Zuſchlages zur

Grunvdertperbsſtener.
Auf Grund des Beſchluſſes der Stadtverordnetenver

ſammlung vom 30. 11. 1919 und des Magiſtrats vom 25.
N. 1919, ſowie gemäß 9 13, 18, 68, 69 und 70 des Kom
munalabgabengeſches vom 14. Juli 1893 und des S 34
Grunderwerbſteuergeſctzes vom 12. September 1919 Reichs
geſetzblatt 1919, Seite 1627/1628) wird für die Stadt Teu
chern nachſtehende Steuerordnung erlaſſen.

s 1. Zu der auf Grund des Geſetzes vom 12. Septem
ber 1919 zu erhebenden Grunderwerbſteuer wird ein Zuſchlag
von 2/8 vom Hundert des gemeinen Wertes oder des nach
S 12 bis 14 bigen G. ſetzes an die Stelle des gemeinen
Wertes tretenden Betrages erhoben.

S 2. Die Veranlagung zu dern Zuſchlag erfolgt durch
den Magiſtrat. Die Steuer iſt innerhalb 4 Wochen an die
Kämmereikaſſe zu entrichten. Nach vergeblicher Aufforderung
zur Zahlung erfolgt die Einziehung der Steuer im Verwal
tungszwangsverfahren.

s 3. Die infolge Einlegurg von Rechtsmitteln eintre
tende Ermäßigung der Grunderwerbſteuer zieht auch die ent
ſprechende Ermäßigung des Zuſchlages nach ſich.

8 4. Einſpruch gegen die Veranlagung iſt binnen eine
Friſt von 4 Wochen nach Zuſtellung des Beranlagungsbeſchei
des beim Magiſtrat ſchriftlich anbringen. Ueber den Ein
ſpruch beſchließt der Magiſtrat.

Gegen dieſen Beſchluß ſteht dem Steuerpflichtigen binnen
ner nit dem erſten Tage noch erfolgter Zuſtellung begin
nenden Friſt von 2 Wochen die Klage im Verwaltungsſtreit
verſahren an den Bezirlsausſchuß in Merſeburg offen.

Durch die Erhebung des Einſpruchs wird die Verpflich
tung zur Zahlung der Steuer nicht aufgehoben.

g 5. Dieſe Ordnung tritt mit dem Tage der Verkündung
in Kraft.

Te u ch er n, den 30. November 1919.
Der Magiſtrat. Die Stadtverordunetenverſ.

Zimmermann. Hinniger Schwarze.
Auf Grund der mir erteilten Genehmigungsbefugnis auf
quer eines Jahres mit der Maßgabe genehmigt, daß im

Age der Ordnung die Worte von Zg 13 bis des fort
v

V.
Merſeburg, den 22. Dezember 1919.

Der RegierungsPräſident J. V. Friſche

Beröffenlicht.
den 30. Dezember 1919.

Der Magiſtrat. Zimmermann
Polizeiſtunde.
mächtigung des Herrn Regierungepräſi-

Zeiſtunde in der Sylveſternacht auf 1 Uhr

den 30. Dezember 1919.
lizei- Verwaltung. Zimmerm aus
ing von Tiſchlerarbeiten.

e S S ee S e

Kirchliche Nachrichten

am Neujahrsfeſt (1. I. 20.)
Teuchern 10 Uhr Oberpfr.

Plagemann.
Gröben Nachm. 1 Uhr

Oberpfr. Plagemann.
Unterwerſchen Vorm. 9 Uhr

Pfr. Leitzmann.
Schelkau Vorm. 11 Uhr

Pfr. Litzmann.
Alle diejenigen, wel

che die unwahren Ge
rüchte über mich ver
breiten, werde ich un
nachſichtlich zur Anzeige

bringen.
Otto Schmidt,

Gröben.

Drei Fuhren guten

Anfang 5 Uhr.
Polonaiſe.

Dünger

Sonntag, den 4. Januar

gr. Volksmaskenbal
der freiwilligen Feuerwehr, Teuchernin den feſtlich dekorierten Räumen des „GBaßthofs r 5

9 Uhr Feſt
PVestordmumg:

Demaskiernug gegen 8 Uhr.

e e

e e e gRoch. nie dageweſen!

zum Löwen“. S
10 Uhr große Schneeballſchlacht.

Die beiden beſten Herren und Damenmasker ſowie der ſchneidigſte Clown
werden prämiiert. Mützen, Confetti und Beluſtigungen ſind im Saale zu haben.

Einen genußreichen Abend verſprechend ladet ganz ergebenſt ein

Das Kommando. I
e e

e

Donnerstag, 1. Jannar (Nenjahr)a tAer Bl.im „Gaſthof zum Löwen“.
W Anfang Nachmittag 4 Uhr W

W
V

Vorläufige Anzeige.
Unſer

Kostüm- Fest
findet am 18. Jannar in den feſtlich dekorierten Räumen
des Gaſthofes „Zum grünen Banum“ ſtatt. Alles nähere ſiehe

Tageszettel.
Arbeiter Geſangverein Teuchern.

N. B. Unſeſe General-Vensammkeng findet
am Sonntag, den 4, Jannar 1920 nachm. 3 Uhr im
Gaſthof zum grönen Banme ſtatt. Da eine ſehr wichtige Ta
gesordnung vorliegt, iſt das vollzählige Erſcheinen aller aktiven
Wie paſſiven Mitglieder dringend exwünſht.

Der Vorſtand.
ihrgnurg ver Tifchlratene n zur Ertichung e
Finfamilienhäuſern in Veißenfels,

7 in Teuchern und
in Hohenmölſen

ede Siedlung vergeben werden. Zerch
nungen liegen in unſerem Büro, Große
vähend der Dienſtſtunden von 8—1
inſichtnah me aus. Daſelbſt ſind auch

gen gegen Erſtattung der Schreibgebühren
„aärk vom Mittwoch, den 31. d. Mis. an

werden auch auf Antrag durch Nachnahme der
zen überſändt

bote ſind bis ſpäteſtens Mittwoch, den 7. Januar
a itttge 10 Uhr dem oben bezeichneten Büro ein

hen
Weißenfels, den 29. Dezember 1919.

Weinſiedlungsgefe lich aft Weißenfels G. m. b. H.

Vergebung von Klempner- und
JInſtallationsarbeiten.

Die Klempner und Jnfallationsarbeiten zur Errich
ung von

23 Einfamilienhäuſern in Weißenfels,

44 in Teuchern und20 in Hohenmölſenſollen getrennt fürz jede Siedlung vergeben werden. Zeich
nungen und Bedingungen liegen in unſerem Büro, Große
Bargſtraße 13 15 während der Dienſtſtunden von 8—1 und
25 Uhr zur Einſichtnahme aus. Daſelbſt ſind auch die
Verdingungsunterlagen gegen Erſtattung der Schreibgebühren
in Höhe von 2 Mark vom Mittwoch, den 31. d. Mts. an
erhältlich oder werden auch auf Antrag durch Nachnahme der
Schreibgebühren überſandt.

Angebote ſind bis ſpäteſtens Mittwoch, den 7. Januar
vormittags 10 Uhr dem oben bezeichneten Büro einzureichen.

Weißenfels, den 29. Dezember 1919.
Aleinſiedlungsgeſellſchaft Weißzenfels G. w. b. H.

D S eKommuniſtiſche Partei
Ortsgruppe Teuchern

Am Donnerstag, den 1 Jannar 1920 findet
nachmittag 3 Uhr im Gaſthof zum grünen Baum eine

außerord. Mitgliederverſammlung
ſtatt. Tagesordnung wird in der Verſammlung bekannt ge
gegeben. Allen Genoſſinnen und Genoſſen wird es zur Pflicht
gemacht, in dieſer wichtigen Verſammlung zu erſcheinen.

Die Ortsgruppen leitung
Gebrauchte, wenn auch defekte

Dreſchmaſchinen Höpel
ſoſort zu kaufen geſucht

Joh. Simon
Telefon 385 Maſchinenfabrif,

W e e R iSang Soehortau, Stanmg
Geſelligkeits-Club: „Weiße Aſter“.

Zu unſerm am Hopukag, d. 11. Jan. ſtattfindenden

Masken- Ball
laden freundlichſt ein

Der Wirt Der Kub.
Gaſthof Runthal.

Zu dem am
1. Jannar (Neujahr)

nachmittags 4 Uhr ſrattfindenden

3 R A L. H.ladet freundlichſt ein
Guſtav Schmidt.

Dank der Kriegsbeſchädigten
und Hinterbliebenen.

Dank
Alle ſchwer kriegsbeſchädigt: n Kameraden der Ortsgruppe

„Teuchern“ von über 50 holen ihre Spende Donnerstag,
den 1. Januar vormittags von 9- 12 Uhr im Norddeutſchen
Hof unter Vorlegung ihrer Rentenpopiere ab. Die Hinter
hliebenen am 1. Januar bei Frau Selma Kaak, Bergſtr. 1
von 3— 5 Uhr nachm. Die Sammlung in Teuchern er
gab ins geſamt 854 Mark.
Die Ortsgruppe Teuchern des Winheits verbandes

ver Kriegsbeſchädigten und Hinterbliebenen.

Elternverſammlung.
Nach Abſatz 4 der Wahlordnung für Elternbeiräte muß

der Schaheiter ſpäteſtens 4 Wochen vor der Wahl eine Eltern
perſammlung zur Bekanntgabe der Beſtimmunge über die
Wahl und zwecks Vorbereitung derſelben einbernfen. Dieſe
Elternverſammlung findet für die Eltern aller Kinder, die die
Stadtſchule in Teuchern beſuchen, am

Sonntag, den 4. Jannar 1920
nachmittags 4 Uhr im „Norvdertſcherr Hof“ (Mahler)
ſtatt. Die betreffenden Eltern (Väter und Mütter ſowie
Adoptiveltern) werden hierdurch eingeladen.

Teuchern, den 28. Dezember 1919.Der Rektor. Langenkamp.

Allen werten Spendern, die zu der Samm
lung ihr Scherflein beitrugen, unſern herzlichſten

e

Gesellschaft „Edelweiss
Gröben.

Die Gesellschatt gibt sich die Ebre eine geehrte Ein-
wohnerschaft von Gröben und Umgegend zu ihrem am
Sonnabend, den 3. Januar stattſindenden

1. Stiftungstest
verbunden mit Bell im testlich dekorierten Saale
des Gasthots Zäller ganz ergebenst einzuladen

Anfang 6 Uhr. Die Goselhschaft.
Zur Aufführung gelangt ein Zigennerrgigen

im Zigousorteracht, ausgetührt von 8 Damen und
8 Herren

See eGrosser Mädehemba l
der Jugendvereinigung „Beilchendlau“, Schorta z

findet Sonntag, den 4. Janugr ſtatt.
Für Damen sehr hie Preise

Vorzügliche Extramuſik. (Bandonion.)
Auch iſt für Speiſen und Gekvänke beſtens geſorgt.

Hierzu laden freundlichſt ein
Der Vorſtand.Der Wirt

e

S Loösltof un rünen Penn

Sonntag, d. 4. Jan
Grosser

ſaskenha
Anfang 4 Uhr. Prämferen
den 4 originellsten Masken
Ers cheinen der Masken um
6 Uhr. DBemaskier ung wen

9 Uhr.
Freundlichst ladet dazu ein

dern Wirt
Die Geschenke liegen im Geschäftshaus E.
Schieke aus. Kinder haben Keinen Zutritt.

Donnerstag den 1. Jannar 4920 (Neujshr)
T Gaſtſpiel des Bruno Zahn' ſchen Enſemble.

die Pamilie 6änseklein.
Luſtſpiel in 3 Akten von Dr. Winter
Kolosseler Lach Erfolg-

Einlass 7 Uhr Anfang 8 Uhr.Preiſe der Plätzs (Jm Vorverkauf.) bei Thams u. Garfs:
t Sperrſitz 2.80, 1. Platz 1.80, 2 Platz 1.30 M..

Abends an der Kaſſe:
Sperrſitz 250, 1. Platz 2.00, 2. Platz 1.50, Gallerie 1.00 Mk.

nen Nachm. Kindervorſtellnng m
rHannels Brief an den lieben Gott

Märchen in 4 Akten von O. Zahn.,

Tiüntass h Anfang 4 her.Nach der Vorſtellang große Freiverloſung von 30 ſchönen
Weihnachsgeſchenken.

Preiſe der Plätze Sperrſitz 1 Mark, 1. Platz 75,
2 Patz 50 und Gallerie 80 Pfg.

Die Direktiom.

90909

e

We



e eEin frohes und gesundes 5
Leujak

wünscht seinen werten Kunden

Curt Eitze,
Drogerie, Oberstr. 5.

e e
Ein frohes und

gesundes neues Jahr
wWünscht seiner werten Kundschatt, Freunden
und Bekannten

Reinhold Klee.

h Wr
S

3 999000040090900000990000 22
Herzlichen Glückwunsech:

2 zum Jahreswechsel unserer werten Kund-

S sehaft von Stadt und Land

Franz Rupseh u. Frau.
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S
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Allen lieben Freunden wünscht

gesundes Neujahr
B. Schiehke.

im rones uget gasurrgos
M

wünsehen ihrer werten Kundschaft von Stadt und Land

Theodor Haubenreisser u. Frau.
Friseur.

Unserer werten Kündschaft, sowie allen
Freunden und Bekannten wünschen im neuen
Jahre Gesundheit wem Glücie.

Paul Taubert und Frau.

Unserer werten Kundschatt von Stadt u. Land
die herzlichsten

Glück und Hegenswünszeche

zu Jahreswechsel
5 Albin Hamann u. Frau.40 e

2
S

s

Meiner werten Kundschaft von Stadt und Land
die herzlichsten

Glück und Segenswünsche
zum Neuen Jahr.

Hermann Pteiffer,
Handels mann.

SeeGesundheit, Glück m en

im neuen Jahre
wüngscht ihren werten Gästen,
Kannten

Familie Emil Angermann.

899 99
Verwandten und Be-

e
nW h

Allen werten Gäſten und Bekannten wünſchen
ein frohes

Emil Schirmer u. Frau.

S Se

e aras ve

Ein litckltches

en
allen werten Kunden, Freunden u. Bekannten

Franz Fischer u. Frau.

Vasthot Runtnal,
Wir wünschen allen unsern Freunden und Gästen

fröhliches Neujahr
Gustav Schmidt u. Frau.
Paul Angermann und Frau.

ein

e
Unseren werten Gästen, sowie allen Freunden

und Bekannten von Stadt und Land die herzlich-

Glückwünsche
zum Jahreswechsel

Gurt Schindler u. Frau.
e

Zum Jahreswechsel
unserer werten Kundschatt

die besten Wünsche!
0. Krostewitz und Frau.

e e

9
9
e
9

e
9 e
9
9

und Land

Unſerer werten Kundſ

Die e Gier
und Fegenswünsehe

senden ihrer werten Kundschaft von Stadt

Die Schuhmachermeister
Louis und t Busch.

chat und Wäſte ierheben Släckwn insch

u aus wen

e

Br. BHillhardt.
e

Ha zlichen Glückwanſch zum

neuen Jahre
unnſeren werten Gäſte von
Stadt und Lind.

Krauſchwitz

G. Bocher und ſran
e

Gaſthof Kröſſuln
Unſern Gäſten, Freunden

und Bekannten zum

Jahreswechſel
einen herzlichſten Glückwunſch

es

Tenchern.

GeleeElsa ehmenn
C

Hermann Schwarze
d Verlobte.

Neujahr 1920.

Gek.Unſerer werten ſavſwa ſowie BekanntenDahregweshlel
ein frohes neues Jahr.

Geer i Abrett
Wir Föehen m unserer tie c 80 wie

allen Freunden und Bekannten von Stadt und Tand ein

frohes neues Jahr.
Richard Seidler u. Frau.

ſ

e e e eZu GLesunges neues
JahrJakreswecksel wünſchen unserer werten

genden horztche Glheok- Kundschaft von Stadt und
Wunsch g Land, sowie Freunden und

Bekannten

Otto Krieg u. Frau hüna Naumann d.

Barbier. 9 eer werten Sünden e und Selan
ten zum Jahreswechſel die

besten Glüäckwüänsehe
Familie Otto WernerGaſthof zur Sophe

wünſcht ſeinen wert. Gäſten von Teuchern u. Umg.

ein froßes Venjalkr.
N. B. Enmpfehte meine Lokalitäten und Vereinszimmer

Zur gefälligen Benutzung. Achtungsvoll
W.

Wünsche meiner Dbrten

Kundsehaft von Stadt und
Land ein

frohes unch nr des

Unſerer werten Kund
ſchaft ein geſundes

frohes Neujahr
Neuj a Paul Kolbe u. Frau.s r Bäckerei, Hoheſtr. 3.

A. h hWerten Kußdden und Vreunden die herzlichsten

GIluekwünsehe
zum neuen fahre
Familie laferkorn.

e

5 S 33 W

e e

e

d5 Meinen werten Gästen von Schor-

W tau und Umggd. die herzl. Glück S
J und dJegenswünsche S

zum Jahreswechsel
W. Meisel, Schortau.

Melene

Kretzschau bei Zeitz.

e ſt Statt Karten

Aitede
Aurt rittin/
gräeeen alle Vert

h äähäßhSaubere r oder
Zaädchen

eit S ge Senter den

zum 15. Januar oder früher
geſucht.

Wo ſagt die Geſchäftsſtelle
ds. Zeitung.

Lehriimgſucht Oſtern unter günſtigen
Bedingungen
D. Werner, Klempnermſtr.

a Pfeffer u. ſchwarz

Neue Würze
Nelhen
Jngber
Kümmel

Majoran
Gänſepech

Salpeter
empfiehlt

Curt Eitze,
Oberſtr. 5.

Pelze
Neue anfer rtigung, ſowie Um

arbeitung alter Pelze werden
jachmäßig bei billiger Berech
nung und ſchnellſter Bedienung
ausgezührt.

Mathilde Wolf,
Bahnſtr. 7.

Kürſchnerwerkſtatt.

ganz u.
gemahlen

im *71. Lebensjahre,
Namen

Dienstag morgen 5 Uhr entschlief
nach Kurzem Leiden unser lieber Vater

Gross- und Schwiegervater der Pri
Hermann Pilling

Dies zeigen an im
der trauernden Hinterbliebenen

Karl Aolbe u. Frau Anna
geb. Pillöng.

es nſenes
Wwünscht ihre
schatt von

Elisabe“
Ter

Soh
Ze

Gidckaut
Grosse

uLotterie
zur Wiederherstellung

Münsters in
Ueberlingen a B.

Ziehung
bestimmt am 15. u. 16.
Genehmigt in Paden, Bayern
Württemberg, Hessen, Ham-
burg, Sachsen und Preussen

Kern 155 000 Mr.

s s0090z 2085506959
S 65605

m

har ohne AbzOriginallose versende in je
der Anzahl zum Preise von
Mk J. gegen Voreinsen-
dung oder gegen Nachnahme
Porto und Liste 45 Plg.
mehr. Sotort. Best. erb.

Hauptlose- Verlag
Wilh. Maſtthews,

Hamburg 23.

Todogangoigo
santt

nkel,
atmann

Beerdigung findet Freitag nachm. 3 Uhr statt.

Sgriſſeing, Druck und Verlag von Otto Lieferenz, Teuchern.



Ener Recht zur Weh des edlen wehen der deſſen Repubttt ſollt Jhr am 6. Junt aus

H zu wählen vergeßt nie tt Ihr würdet Euch nie ſchwerer an Keich und Volk verEure Pflicht ſündigen, als wenn Ihr dieſes Mal 43 wählen wolltet. Die Augſt, daß die

konen hege zu einernflbrechnung werden mſiſſe zwiſchen der deutſchen ühlerſchaft und den Negierungsparteien hat ſie
h einer 8 ahangeberleheng ſicht zurtickſchrecken laſſen.

er vornehmſtes Necht, das Wahlrecht, haben Euch dieſe Demokraten mionatela vorenthalten, um die
Abrechnung hinauszuſchieben. Am 6. Juni ſollt Jhr dieſe Entrechtung durch dieſe Demokratie durch Eure Stimmenabgabe verürteilen.

Verurteilen müßt Jhr durch Eure Abſtimmung jede Art von Klaſſenherrſchaft. gearz gleich ob ſie von rechts
oder klnts verſucht worden iſt.

W er für Klaſſenhexxſchaft eintritt, treibt ſeine Volksgenoſſen
in das Elend!

Treter dagegen eit ans ein für eine ehrliche Verſtändigungspolitik, die alle Berufsſtände unſeres Wolke n

Ruhe, Ordnung und gegenſeitigem Vertrauen am Regierungswerke mitſchaffen läßt!

Für Verfſöhnung gegen Verhetzung,
für Arbeitsgemeinſchaft gegen Streikterror,
für Wirtſchaftsfrieden gegen Klaſſenkampf
ſetze i uns mit allen Kräften ein als eine liberale Bürger und Arbeiterpartei. dieſe Wege führen uns heraus
aus dein wirtſchaftlichen Elend, aus dem die ohnmächtige Regierung keinen Ausweg findet. Nur dieſe Ziele können uns vordem B eiſernen retten und Recht und Geſetz im Reiche wieder zur Geltung bringen.

Schlechter denn je iſt es heute um uns beſtellt. Leben und Eigentum, Arbeitsfreiheit. und Arbeitsfreude n
nie i chter geſichert als in unſeren Tagen unter dem Regiment der vereinigten Demokraten aller Schattierungen.

Iſt jetzt die Bahn freifür den Tüchtigen? Nein
Bahnfrei für den Tüchtigen heißt bei den Demokraten Drängen und Rennen, Handeln und Feilſchen um Miniſter

ſeſſel ind Beamtenſtellen, ob auch unſer Volk darüber zugrunde geht.

eine Kammer der Arbeit als eine berufsſtändiſche Ergänzung desWir verlangen: politiſchen Parlaments, die es verhindern kann, daß wirtſchaftliche Not

wendigkeiten parteipolitiſchem Eigennutz geopfert werden.

J 2 e z c X. e e 2W 4 Lebenserfahrung und ſachliche Tüchtigkeit von denen, die unſeres Volkes politiſcher fo rd erst Geſchicke lenken wollen, und fragen den tüchtigen Mann nicht nach dem

Anstweis der Partei!

Fuchminiſter, nicht Dilettanten
verlangt die wirtſchaftliche Zerrüttung des Reiches gebieteriſcher denn je!

Frei von Parteipolitik et De liae Politit, Wehrmacht, Rechtspfl. e und

von den Einflüſſen arteipolitiſcher erſetzung,Frei ſei der Beamtenſt an die ſeine Können, Se Ehr
lichkett gefährden.Nicht zu Liehern wechſelnder Parteiregierungen wollen wir unſere Beamten exniedrigt ſehen. Diener ſollen ſie

bleiben des Reiches und Staates unberührt von Gunſt und Mißguuſt der Parteien



Zielbewußte Anßenpolitik t Wolle h henen We ſern m
Meriſen des Jriedensvertrages von Verſailles bein
Zum Wiederauflkan des Vaterlandes und der Wirtſchaſt
wollen wir ohne Unterſchied der Partei alle aufbauenden Kräſte herangezogen wiſſen, die ehrlichen Willens ſind.

a Dann wird es wieder aufwärts gehen mit unſerem Volke Dann ſind auch

die Tage der Wücherer und Schieber gezähtt,
vie mer den denolratichen Poleegmen goldene Thee hatten.

S einigen dentſchen Klelche, etrahen“ von ſacittcher Antritt An weeh aler ſeiten nud mel

giöſen Kräſte, die ein Kulturvolk wie das deiche, Volk entjalten tänn, wWotten Wir mit allen Deutſchen ehrlich zuſammen
wirien

für die n nene deutſche Zukn uft wahrer ginn
die weder Waſchinengewehre und Handgrangaten r e on a behüten müſſen.

Wer auf dieſem Wegeeiner liberalen Bürger und Anbeiterdarie

die beſſere Zukunft miterſtrebt, deſſen Stimme gehört am 6. Juni den

Kandidaten der Deutf ſchen Volkspartei

Ia Sinn d eſe Cremer.
Der Vorſtand der Deutſchen Volkspartei

im 13. Wahlkreis Halle- Merſeburg.
Cucie Apel- Halle. Becher-Wolfewinkel, Landwirt, Bor n Halle Rechnungsrat. Bre tenbachAnem,

Kanalinſpektor. Dr. Cartſſon-Halle, Sozialſekretär. Dr. med. Düring-Zeiz. EckNietleben, Fabrikdireltor;
Geh. Rat Finger-Halle. Univ.Prof. Fricke-Roßla, Kanfmann. Funke-Zeitz. Maurermeiſter. Germann-
Zorgau, Lberlehrer. Margareie Gräpel- Zeitz HeidenreicheHalle, Prokuriſt. HeinHalle, Univ.- Prof.
HeineHalle, Oberingenienr. Dr. Hei: nemann-Naumburg, Oberlehrer. H. Hermant Halle, Schloſſer
inig HertelHalle, Hintzmann-Halle, Gen.ralſekretär. Löde-Zahna, Bahnhofsvorſteher. Hoffmnann
Halle, Generaldir kior. G. Hoffmann-Halle, Dreher. Kaunke-Halle, Handlungsgehitfe. KanſcheHalle, Tief
bannnternehmer. Kempe Halle Prokuriſt. Keorlhaus-Eisleben, Rechtsanwalt. Mer er-Halle, Redaktenr

Miue w-Warzahna, Landwirt. Piatſcheck-Halle, Generaldireltor. Prietze-Königerode, Pfarrer. Dr. medl
Vapmnnd-Oncrfurt. Voſcher-Merſekurg, Landesrat. M. Schimpf-Delitzſch, Fabrikant. Hr. Schröder
Halle, Eyndikus, Dr. Schitlje Halle, Direktor. CheernmannWittenberg, Kaufmann. Dora Chelemann

Winenberg. Dr. med. Wald Halle. Gertruo Wallenburg- Merſeburg Krankenſchweſter
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